
Stand: 14.01.22 

 

Fragen zum Distanzlernen im Falle einer Infektion oder einer Quarantäne 

 

 

Mein Kind ist gesund und zuhause – wie kann es am Unterricht teilnehmen? 

Befindet sich Ihr Kind in Quarantäne und ist grundsätzlich gesund, wird Ihr Kind in Distanz beschult. Erst, 

wenn mehr als die Hälfte von Personen einer Lerngruppe in Quarantäne gesetzt werden, findet der 

Unterricht für die gesamte Lerngruppe in der Regel digital nach Plan statt. Es ist möglich, dass Lehrkräfte 

zusätzlich vor Ort für Vertretungsunterricht herangezogen werden müssen und eine zeitgleiche Beschulung 

nicht möglich ist. 

Liegt die Anzahl der in Quarantäne gesetzten Personen darunter, findet der Unterricht in Präsenz in der 

Schule statt. Präsenzunterricht hat Vorrang gegenüber zeitgleichen digitalen Angeboten für Ihr Kind.  

Die jeweilige Lehrkraft Ihres Kindes leitet Aufgaben und Materialen, ggf. auch Unterrichtsergebnisse, an Ihr 

Kind in geeigneter Weise weiter. Vorrangig soll dieses über itslearning geschehen.  

Die Hausaufgabenpartner Ihres Kindes (ggf. eine andere Person) kann die digitale Weiterleitung von 

Materialien und Fotos aus dem Unterricht unterstützen. Diese Form ist auch zeitgleich zum Unterricht 

möglich, sodass Ihr Kind zeitgleich an den Themen und Aufgaben der Klasse arbeiten kann.   

Direkte digitale Übertragungen aus dem Unterricht werden angestrebt, sind aber nicht immer möglich und 

hängen von der Verfügbarkeit der technischen Ausstattung, der räumlichen Bedingungen und vom 

rechtlichen Rahmen ab. Bitte gehen Sie davon aus, dass wir sorgfältig prüfen, wie wir dieses Angebot für 

Ihr Kind ermöglichen können.  

Wenn ihr Kind in eine Quarantäne gesetzt wird, können Sie ein Notebook als Leihgerät für Ihr Kind erhalten. 

Dieses ist aber nur möglich, wenn Ihrem Kind zuhause kein Gerät oder nur ein Handy für die digitale 

Beschulung zur Verfügung steht. Bitte nehmen Sie Kontakt zur Schule auf, wenn sich dieser Bedarf ergibt.  
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